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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Ansgar Schledde und Marcel Queckemeyer (AfD) 

Landes-Raumordnungsprogramm (LROP) und Regionale Raumordnungsprogramme (RROP) 
in Niedersachsen (Teil 1) 

Anfrage der Abgeordneten Ansgar Schledde und Marcel Queckemeyer (AfD) an die Landesregie-
rung, eingegangen am 31.01.2023  

 

Das Landes-Raumordnungsprogramm (LROP) bildet den Rahmen für eine Konkretisierung auf 
Ebene der Regionalplanung und der Bauleitplanung. Die Regionalplanung ist hierbei Mittler zwischen 
überörtlichen und örtlichen, regionalen und großräumigen Interessen, einzelnen fachlichen gesamt-
räumlichen Standort- und Flächenansprüchen sowie zwischen individuellen Bedürfnissen und dem 
Gemeinwohl dienenden Erfordernissen1. 

Für die Regionalplanung ergeben sich aus Fortschreibungen des niedersächsischen LROP regel-
mäßig Anpassungsbedarfe, da die Regionalen Raumordnungsprogramme (RROP) aus dem LROP 
zu entwickeln sind und diesem nicht widersprechen dürfen. 

1. In welchen Landkreisen im Bereich des Amtes für regionale Landesentwicklung (ArL) Braun-
schweig liegt zum derzeitigen Zeitpunkt nach Kenntnis der Landesregierung ein wirksames 
RROP vor (bitte aufschlüsseln nach Landkreis und auf Basis des LROP 1994, LROP 2008, 
LROP 2008/Änderung 2012, LROP 2008/Änderung 2017, LROP 2022)? 

2. In welchen Landkreisen im Bereich des Amtes für regionale Landesentwicklung Leine-Weser 
liegt zum derzeitigen Zeitpunkt nach Kenntnis der Landesregierung ein wirksames RROP vor 
(bitte aufschlüsseln nach Landkreis und auf Basis des LROP 1994, LROP 2008, LROP 
2008/Änderung 2012, LROP 2008/Änderung 2017, LROP 2022)? 

3. In welchen Landkreisen im Bereich des Amtes für regionale Landesentwicklung Lüneburg liegt 
zum derzeitigen Zeitpunkt nach Kenntnis der Landesregierung ein wirksames RROP vor (bitte 
aufschlüsseln nach Landkreis und auf Basis des LROP 1994, LROP 2008, LROP 2008/Ände-
rung 2012, LROP 2008/Änderung 2017, LROP 2022)? 

4.  In welchen Landkreisen im Bereich des Amtes für regionale Landesentwicklung Weser-Ems 
liegt zum derzeitigen Zeitpunkt nach Kenntnis der Landesregierung ein wirksames RROP vor 
(bitte aufschlüsseln nach Landkreis und auf Basis des LROP 1994, LROP 2008, LROP 
2008/Änderung 2012, LROP 2008/Änderung 2017, LROP 2022)? 

5.  Wie viele RROP wurden nach Kenntnis der Landesregierung durch Verwaltungs- bzw. Ober-
verwaltungsgerichte in dem jeweiligen Punkt „Vorranggebiete Windenergienutzung“ für unwirk-
sam erklärt (bitte nach Landkreisen, kreisfreien Städten, Region Hannover sowie Regionalver-
band Großraum Braunschweig aufschlüsseln)? 

6.  Welche kreisfreien Städte in Niedersachsen haben von der Aufstellung eines RROP nach § 5 
Abs. 2 NROG abgesehen sowie weiterhin auf eine regionalplanerische Steuerung verzichtet? 

7.  Welche Änderungen ergeben sich für die derzeit wirksamen RROP durch das Inkrafttreten der 
Änderungsverordnung gemäß § 4 Abs. 2 Satz 1 NROG vom 17.09.2022? 

 

                                                
1  https://www.arl-lw.niedersachsen.de/startseite/strategie_planung/raumordnung/regionale_raumordnungs-

programme/regionalplanung-und-regionale-raumordnungsprogramme-rrop-160859.html 

(Verteilt am 02.02.2023) 
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